
Kurzbericht 

Unterausschuss „Häfen und Schifffahrt" des Ausschusses für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und 

Digitalisierung 

(14. - öffentliche - Sitzung am 13. August 2024) 

Tagesordnung: 

 

1. Stärkung der maritimen Wirtschaft in Niedersachsen durch nachhaltiges Recycling 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 19/3660 

 

Der Unterausschuss führt zu dem Antrag eine Anhörung durch. Angehört werden: 

 

- Emder Werft und Dock GmbH - Benli Recycling GmbH & Co. KG 

- Emder Hafenförderungsgesellschaft e. V. 

- Deutsches Maritimes Zentrum e. V. 

- Maritimes Cluster Norddeutschland e. V. - Geschäftsstelle Niedersachsen  

- Turbo-Technik GmbH & Co. KG 

  

Der Unterausschuss verständigt sich darauf, die Antragsberatungen nach 

Möglichkeit in der Sitzung am 30. September 2024 abzuschließen. 

 

2. Die Potenziale der Energiewende als Chance nutzen - Niedersachsens Seehäfen jetzt 

beim Hafenausbau unterstützen! 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 19/3985 

 

Der Unterausschuss führt zu dem Antrag eine Anhörung durch. Angehört werden: 

 

- Arbeitsgemeinschaft Niedersächsische Seehäfen 

- Industrie- und Handelskammer Oldenburg 

- Ems Ports Agency and Stevedoring Beteiligungs GmbH & Co. KG (epas) 

- Wirtschaftsförderungsgesellschaft Wilhelmshaven mbH 

- Elbclearing GmbH & Co. KG und zugleich für Seehafen Stade e. V. 

  

Die Fraktion der SPD und die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen kündigen die 

Vorlage eines Änderungsantrags an. Der Unterausschuss kommt überein, 

ungeachtet dessen die Antragsberatungen nach Möglichkeit in der Sitzung am 

30. September 2024 abzuschließen.  

 

3. Unterrichtungsantrag zum „Schiffsunfall an der Huntebrücke“ 

 

Der Unterausschuss stimmt dem Unterrichtungsantrag einvernehmlich zu. 

 

Aufgrund der weit fortgeschrittenen Sitzungszeit beschränkt der Unterausschuss die 

Unterrichtung auf die Entgegennahme eines kurzen Sachstandsberichts der 

https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_05000/03501-04000/19-03660.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_05000/03501-04000/19-03985.pdf
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Landesregierung und führt darüber eine Aussprache. Er kommt überein, die 

Unterrichtung in der Sitzung am 30. September 2024 fortzusetzen. 

  

4. Unterrichtung durch Herrn Minister für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisie-

rung Olaf Lies sowie Herrn Finanzminister Gerald Heere in der gemeinsamen 

vertraulichen Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und 

Digitalisierung und des Ausschusses für Haushalt und Finanzen am 19. Juni 2024 

 

hier: Beschluss gemäß § 95 a Abs. 1 GO LT über die Vertraulichkeit der am 8. Juli 2024 

im Nachgang zu der Unterrichtung vorgelegten Unterlagen 

 

Der Unterausschuss stimmt der Vertraulichkeit der Unterlagen einvernehmlich zu. 

  

5. Unterrichtung durch Herrn Minister für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisie-

rung Olaf Lies sowie Herrn Finanzminister Gerald Heere in der gemeinsamen 

vertraulichen Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und 

Digitalisierung und des Ausschusses für Haushalt und Finanzen am 26. Juli 2024 

 

hier: Beschluss gemäß § 95 a Abs. 1 GO LT über die Vertraulichkeit der am 9. August 

2024 im Nachgang zu der Unterrichtung vorgelegten Unterlagen 

 

Der Unterausschuss stimmt der Vertraulichkeit der Unterlagen einvernehmlich zu. 

  

6. Unterrichtungsantrag zu „Auswirkungen der EU-Vorschriften FuelEU Maritime 

(Artikel 6) und AFIR (Artikel 9) auf die niedersächsischen Häfen und ergriffene 

Maßnahmen“ 

 

Der Unterausschuss stimmt dem Unterrichtungsantrag einvernehmlich zu. Er 

beschließt, die Unterrichtung in der Sitzung am 30. September 2024 

entgegenzunehmen. 

  

7. Parlamentarische Informationsreise nach Portugal 2025 

 

hier: Festlegung des konkreten Reisezeitraums 

 

Der Unterausschuss beschließt einvernehmlich, die parlamentarische 

Informationsreise vom 2. bis 7. März 2025 durchzuführen. 

 

  

Zusätzlich zur Tagesordnung: 

Der Unterausschuss beschließt einvernehmlich, den Beginn der Sitzung am 30. September 
2024 auf 12 Uhr vorzuverlegen. 

 

 
 


